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/ F M A 2 0 7 7 m/'tfex 5/20 7 7

Mit c/em Motto DO/?/\//£7? weave-
Jby-w/re® auf der /7MA 207 7 in
ßarce/ona

D/'e Z./nc/auer DOfflV/E/? GmbH, e/'n aussc/j/Zess/Zcb m Deufscb/anc/ produ-
z/erenc/es Fam/7/enun7ernebmen, setzt auf /nnovat/on und Zu/cunftsfä-
b/g/ee/f. Das Motto auf der /FMA 207 7 /aufet; DOR/V/E/? ivea ue -by- w//re®.

Es s/nd neue Enfw/c/c/ungsscbwerpun/cte für d/e c/re/ Anwendungsbe-
re/'cbe He/'mfexf/7/en, ße/de/dung und fecbn/scbe Fexf/7/en zu seben. l/I//"e

be/ der f/'nfübrung des CA/V-ßus 7990 b/e/'bf DOR/V/ER se/ner Vorre/ter-
ro//e treu und br/'ngf m/f der FF-Sfeuerung e/'n vö///g neuarf/'ges System
auf den Mar/ct, das d/'e s/'cbere Übertragung grösster Dafenmengen /'n

Ecbfze/f ermög/Zcbt.

Die gesamte Kommunikationsstruktur mit Steu-

erungs-, Prozess- und Leitebenen erfolgt über

Fast-Ethernet-Technology. Dieses System ist

auch für die Sicherheit an Bord des neuen Air-

bus A380 mitverantwortlich. Das zeigt eindrück-

lieh den hohen Stellenwert, den DORNIER der

Sicherheit im Datentransfer gibt. Die neue Steu-

erung ist ein nachhaltiger Innovationsträger

und garantiert langfristige Sicherheit auch für

kommende Neuentwicklungen in der Elektronik

und dem Antrieb. Es gelingt damit, die Maschi-

nenfunktionen bei Höchstleistung optimal aus-

zunutzen und damit noch mehr Einfluss auf die

Reduzierung des Energieverbrauchs zu nehmen.

Qualitätskritische Maschinenparameter lassen

sich hiermit präzise steuern und kontrollieren.

Das gibt dem Weber mehr Sicherheit «an Bord

der Webmaschine». Die innovative Elektronik

ist die Basis für folgende DORNIER Highlights

auf der Messe.

Für den Anwendungsbereich
ße/r/e/dungsgewebe
Das bahnbrechende, neue und patentierte An-

triebskonzept DORNIER SyncroDrive® ist eines

«erZM/te»ebmasd>me ty/MITO/ZG/w 220 cm

MA«

der wesentlichen Bestandteile der neuen DOR-

NIER Systemfamilie, bestehend aus Greifer-

und Luftwebmaschinen. An dieser Jacquardma-

schine wird besonders deutlich, was DORNIER

weave-by-wire® bedeutet (Abb. 1). Die mecha-

nische Kardanverbindung zwischen Web- und

Jacquardmaschine wird ersetzt durch eine elek-

trische Steuerleitung zum separaten Antrieb der

Jacquardmaschine. Die Realisierung der dynami-

sehen Fachschussverstellung bei laufender Ma-

schine erfüllt die Forderungen der anspruchs-

vollen Weber, gezeigt auf einer 220 cm breiten

Luftwebmaschine mit 900 U/min. Im fliegenden

Musterwechsel werden ein Afrikadamast und ein

modischer Hemdenstoff mit Einlegekante gewebt.

Das getrennte Anlaufen von Jacquard- und Web-

maschine mit dem Treffen in einem Rendez-

vouspunkt ermöglicht einen Softstart, der den

Spitzenstrom halbiert und für hohe Drehzahl-

Stabilität ohne Kraftspitzen sorgt. Das schont alle

Bauteile des Fachbildebereichs wie das Harnisch

und reduziert so Maschinenstillstände und Kett-

fadenbrüche.

Da die mechanischen Belastungen drastisch

verringert werden, laufen Webmaschinen mit die-

sem Antriebskonzept 6-10% schneller, auch

mit ausdrücklicher Genehmigung der Fachbil-

demaschinenhersteller. Das ist gewinnbringend

für den Kunden hinsichtlich der höheren Pro-

duktivität und der längeren Lebensdauer. Das

neue und patentierte Antriebskonzept DORNIER

SyncroDrive® ist bereits seit zwei Jahren im Pra-

xis-Einsatz.

Für c/en AnivendungsJbere/cü
He/mfexf/7/en
Die FT-Steuerung ist auch Ausgangspunkt für den

Einsatz von Linearantrieben, die DORNIER zur

üöö. 2: Gard/raewgezz/eOe m//57/cto«nbfemg

««/e/raer Z«/toeèm«ïCiWrae /2 0

m 300 cm MA®

Steuerung von zusätzlichen Musterachsen an der

ausgestellten, neuen Luftwebmaschine, Typ 0RW,

nutzt. Das innovative System kompakter Bauart

ermöglicht durch die programmierbare Linear-

Verschiebung im Zehntel-mm-Bereich eine ge-

naue Positionierung sowie präzise und reprodu-

zierbare Einstellungen.

Bei der DORNIER Open Reed Weave Techno-

logy (ORW) wird das Webblatt nach oben geöffnet

und dabei mit den Kettfäden eine Schussmuste-

rung erzeugt. Das ergibt völlig neue Mustermög-

lichkeiten für alle Anwendungsbereiche, konkret

in Form von Stickschussmusterung bei Beklei-

dungs- und Dekorationsstoffen oder auch gezielt

eingesetzte, partielle Verstärkungen in techni-

sehen Geweben (Abb. 2).

Für diese Technologie wurde das Entwick-

lungsteam der Lindauer DORNIER auf der

Techtextil mit dem Innovationspreis 2011 aus-

gezeichnet.

Für den Anwendungsbere/ch
Fecbn/scbe Gewebe
Höchste Anforderungen aktueller und zukünfti-

ger Entwicklungen bei komplexen technischen

Textilien können mit den hochpräzise arbeiten-

den und an kundenspezifische Anforderungen

angepassten Luft- und Greiferwebmaschinen von

DORNIER erfüllt werden.

Das Angebot «customized solutions» demons-

triert DORNIER mit einer Greiferwebmaschine

(Abb. 3) Der bekannt robuste Maschinenbau mit

hohen Blattanschlagskräften, das mehrbäumige

Weben und das Verweben von steifen Monofi-

lamenten mit unterschiedlichen Durchmessern

werden an einer Greiferwebmaschine gezeigt, auf

der ein schweres Filtergewebe hergestellt wird.

Auf Wunsch können sechs Kettachsen und mehr

angesteuert werden. Dabei sind Produktionssi-

cherheit und fehlerfreies Weben von entschei-

dender Bedeutung.



1/ffiMWDf

HOO. J: F///ergea>eöe ««/eMr Gre/eneeMß-
sc/Me 7J^D FFA4/A 20 F ot 220 czw A/A®

Für c//e Anwendung im ßere/c/i

ße/r/e/c/ungsgeweöe
Das Herz der Greiferwebmaschine ist der bewährte

DORNIER Schusseintrag mit positiv gesteuerter

Mittenübergabe. Zuverlässig und präzise wird

der Schussfaden aufgenommen, übergeben und

bis zur Abbindung im Offenfach sicher gehal-

ten. Durch den Einsatz der hochdynamischen

Streichbaumeinrichtung (DWG) wird auch bei

hochschäftigen, komplexen Artikeln ein optima-

1er Spannungsausgleich der Fäden ermöglicht.

Der flexible Eintrag von sehr dünnen bis zu gröbs-

ten Schussgarnen pic-à-pic wird anhand eines Be-

kleidungsstoffes der Alta Moda gezeigt (Abb. 4).

AM 4; .DOß-G'eK'eOe ««/eMr (/rei/eiwM«-
sdwe Fgö F7AS/A 20 0 ot 7.90 COT A/AB

Produfcf/nse/n und Standdes/'gn
Die Produktinseln präsentieren verschiedene Ex-

ponate aus den Bereichen Heimtextilien, Beklei-

dung und Technische Textilien sowie die un-

terschiedlichen Techniken wie EasyLeno oder

Drebgewebe. Von Composites über Geotextilien,

von Möbelstoffen bis zu hochmodischen Beklei-

dungsstoffen sind Endprodukte zu sehen. DOR-

NIER informiert darüber hinaus mit Mustern auf

den Produktinseln über die Frottier-Luftwebma-

schine ServoTerry®, die in Bezug auf variable

Florhöhen, Plisseefalten und präzise Übergänge

von 3-, 4- und 7-Schussbindungen keine Wün-

sehe offen lässt.

/nf. Föc/eraf/on von l/l/ir/cerei-
und Sfr/c/cere/'-Facö/eufen

- landesseirf/on Schweiz -
Jahresbericht 2070

Vom w/rfschatt/ichen Autschwung 2070 prof/f/erfe auch die Text//- und
ße/c/eic/ungs/nc/usfr/e. Trotz meist befriedigender Auftrags/age machte
y'edoch der hohe Fran/ren/rurs dieser Branche zu schaffen. Fin weiteres
Prob/em war die Frhä/f/ich/ceit synthetischer Garne; gewisse Garntypen
waren nicht mehr //"eferbar.

M/fg//ec/e/-bewegungen
Bei zwei Austritten ist die Mitgliederzahl mit 26

Einzelpersonen und 21 Firmen, total 47, nahezu

konstant geblieben.

Finanzen
Die Zinsen unserer Anlagen haben sich dem all-

gemeinen Trend entsprechend verringert. Da wir

keine Gebühren an unserer Fachtagung erheben

und die Kosten des Mittagessens für unsere Mit-

glieder bisher übernommen haben, blieb uns

nach Abzug des Beitrags an das Int. Sekretariat

von den Mitgliedsbeiträgen kein nennenswer-

ter Überschuss. Dank unseres soliden Vermögens

können wir den Verlust von rund 3'600 Franken

in Kauf nehmen. - Über die Details der Jahres-

rechnung und unsere Vermögensverhältnisse in-

formiert unser Kassier Berndt Meyer an der Lan-

desversammlung ausführlich.

Tät/g/re/f
Der Landesvorsitzende Fritz Benz übernahm

neben seinem Bereich wie bisher auch die ope-

rativen Aufgaben eines Sekretärs, dessen Frau

Inka Benz die Schreib- und Versandarbeiten. Der

Kassier Berndt Meyer erledigte die finanziellen

Angelegenheiten. Die Organisation der Früh-

jahrstagung besorgte der Landesvorsitzende in

Absprache mit dem Kassier. Mit dem Generalse-

kretär Prof. Wolfgang Schäch blieb unser Team

in ständigem Kontakt.

fe/stungen
Unseren Mitgliedern stand ein breites Angebot

zur Verfügung. Neben den kostenlosen Tagun-

gen der Schweizer und deutschen Landessektion

- letztere immer zweitägig- konnten unsere Mit-

glieder dank unserem Abkommen auch an den

Veranstaltungen der schweizerischen Fachver-

Fow /Ms «ßc/> reofe: ßeraz// A/eper, tos/er; Fr. Aforte A/«//er, Äe/ere»/; Fn'/z ßewz, Fora#-

zeMer r/er /FIFA Ac/we/z soaVe Fro/ lFo#gß«g AcMc/>, ffescM/feMrer /FIFA BFF ß«/z/er Fnï/>-

/z/>ra/«g«»g 20/ / r/er /FIFA Zßwr/eraeMo» AcAzee/z
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